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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zu dem bereits zum 15. Mal stattfindenden internationalen Ruhrgebiets-Symposium möchten wir Sie auch in diesem 

Jahr herzlich einladen. Da wir neben der inzwischen sehr gut etablierten Fort- und Weiterbildungsveranstaltung auch 

unser neues Rheumazentrum – nur einen Steinwurf vom diesjährigen Veranstaltungsort entfernt – erneut vorstellen 

möchten, haben wir uns entschlossen, das Symposium wie schon mehrfach in den letzten Jahren im schönen Kon-

gresszentrum der St. Elisabeth Gruppe im St. Anna Hospital Herne durchzuführen. 

Der Tradition folgend wurden wieder niedergelassene Kollegen, andere Rheumakliniken und -abteilungen in die Pla-

nung einbezogen. Auf dieser Grundlage konnten C. Specker und ich auch in diesem Jahr wieder ein interessantes 

Programm zusammen stel len, welches nicht nur für Fachärzte gedacht ist. 

Neben dem international sehr renommierten Prof. J. Smolen aus Wien, der über eines seiner Spezialgebiete, Thera-

piestrategien bei rheumatoider Arthritis (RA), vortragen wird, konnten wir einen weiteren Experten auf diesem Gebiet, 

Prof. C. Gabay aus Genf, für einen Vortrag zum aktuellen Thema der Monotherapie bei RA gewinnen. Prof. A. So aus 

Lausanne wird über aktuelle Entwicklungen auf seinem Spezialgebiet, der Gicht, berichten. Ausnahmsweise ist in 

diesem Jahr kein Referent aus der Hauptstadt dabei, aber Prof. T. Witte aus Hannover ist von Berlin nicht so weit ent-

fernt – er trägt über seine Erfahrungen mit einem relativ neuen Krankheitsbild, den IgG4-assoziierten Erkrankungen, 

vor. Ein sehr in Entwicklung begriffenes Forschungsfeld, welches uns in den letzten Jahren auch immer wieder sehr 

interessiert hat, sind die Vaskulitiden, über die Frau PD Dr. J. Holle aus Bad Bramstedt vortragen wird, bevor Prof.  

C. Specker sich in bewährter Weise mit Mischkollagenosen und Overlap-Syndromen auseinandersetzen wird. Nicht 

zuletzt möchten wir auf den wichtigen Vortrag von Dr. M. Sarholz hinweisen, der als Rheumatologe und Neurologe 

sicher in besonderer Weise in der Lage ist, uns über die neuesten Forschungsergebnisse auf dem Gebiet der Fibro- 

myalgie aufzuklären. Prof. J. Braun wird sich in diesem Jahr auf die Moderation konzentrieren.

Wir bedanken uns bei der kooperierenden Pharma-Industrie, die unser Programm seit Jahren tatkräftig unterstützt – 

übrigens ohne irgendeinen Einfluss auf Inhalte einzunehmen. In diesem Zusammenhang erfolgt auch die Offenlegung 

der Sponsoringbeträge – dies ist Teil einer verbindlichen Selbstverpflichtung des Verbands der forschenden Arznei-

mittelhersteller (VfA). Wir bedanken uns auch sehr bei unseren Mitarbeiter(inne)n für Ihre Unterstützung und hoffen, 

mit diesem Angebot wieder Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns, Sie am 20.06.2015 im immer schöner 

werdenden Herne begrüßen zu können.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

                              Prof. Dr. C. Specker       Prof. Dr. J. Braun



Programm

8.30 Uhr Anmeldung, Besuch der Industrieausstellung

8.45 Uhr  Begrüßung und Einführung: Prof. Dr. Jürgen Braun, Ärztlicher Direktor, 
Rheumazentrum Ruhrgebiet, Herne

8.55 Uhr Grußwort des Sprechers der Arbeitsgemeinschaft der regionalen 
Rheumazentren in Deutschland
Prof. Dr. Christof Specker, Leitender Arzt, Klinik für Rheumatologie und 
Klinische Immunologie, Essen

9.00 Uhr IgG4-assoziierte Erkrankungen
Prof. Dr. Torsten Witte, Oberarzt, Medizinische Hochschule Hannover

9.30 Uhr Aktuelles Management von Vaskulitiden 
PD Dr. Julia Holle, Oberärztin, Rheumazentrum, Bad Bramstedt 

10.00 Uhr The role of monotherapy in rheumatoid arthritis
Prof. Dr. Cem Gabay, Head of Rheumatology Clinic, 
University Hospital Geneva, Genève

10.30 Uhr Aktuelles Management der rheumatoiden Arthritis – welche 
Strategien sind besser?
Prof. Dr. Josef Smolen, Lehrstuhlinhaber für Rheumatologie, Universität Wien

11.00 Uhr Pause, Besuch der Industrieausstellung

11.30 Uhr Modern management of gout 
Prof. Dr. Alexander So, Leiter, Klinik für Rheumatologie, Hospital Nestlé, Lausanne

12.00 Uhr Fibromyalgie – eine neurologische Erkrankung? Wie ist die Evidenz?
Dr. Michael Sarholz, Oberarzt, Rheumazentrum Ruhrgebiet, Herne

12.30 Uhr Mischkollagenose (MCTD) und Overlap-Syndrome – aktuelle Aspekte 
für Klinik und Therapie
Prof. Dr. Christof Specker, Leitender Arzt, Klinik für Rheumatologie und 
Klinische Immunologie, Essen

13.00 Uhr Schlusswort: Prof. Dr. Christof Specker

13.05 Uhr gemeinsames Mittagessen

14.00 Uhr Ende der Veranstaltung



Veranstaltungsort
Kongresszentrum der 
St. Elisabeth Gruppe am
St. Anna Hospital Herne
Am Ruschenhof 24 | 44649 Herne

Organisation und Information:
Rheumazentrum Ruhrgebiet
Sekretariat Frau Mannes
Claudiusstr. 45 | 44649 Herne
Fon 0 23 25 - 592 - 131
silvia.mannes@elisabethgruppe.de
www.rheumazentrum-ruhrgebiet.de
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Sponsoren:
Sanofi Aventis Deutschland GmbH, Bristol-Myers-Squibb GmbH & Co. KGaA, Pfizer Deutschland GmbH, 
Chugai Pharmaceutical Co., LTD., Roche Pharma AG, AbbVie Deutschland GmbH & Co.KG, Celgene GmbH,
MSD Sharp&Dohme GmbH, UCB Pharma GmbH, Hospira Deutschland GmbH, IL-GmbH, Janssen-Cilag 
GmbH, Mundipharma Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG, Novartis Pharma, Actelion Pharmaceuticals 
Deutschland GmbH, GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG, Euroimmun AG, Riemser Pharma GmbH, Medac, 

Swedish Orphan Biovitrum GmbH

Zertifizierung
Die Zertifizierung der Veranstaltung wurde bei der Ärztekammer beantragt. 
Denken Sie bitte an Ihren Barcode.


